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Liebe Leserin, lieber Leser

Im Winter, wenn es kalt ist und Sie durchfroren

nach Hause kommen, haben Sie sich vermutlich

auch schon gewünscht, ein heisses Bad warte auf
Sie. Schon heute ist es möglich, auf dem

Nachhauseweg per Telefon die Badewanne einlaufen

zu lassen. Solch «intelligente» Häuser (Seite 15),

in denen alle Geräte miteinander vernetzt sind,

bieten Komfort total. Laut Forschern sind sie

sicherer und verbrauchen weniger Energie. Das

ist möglich. Ich weiss allerdings nicht, ob ich

überhaupt will, dass mich künftig eine Phantomstimme

weckt und ein Roboter mir punkt sieben

Uhr eine Tasse Kaffee ans Bett reicht.

Energiesparen kann ich schon heute, zum

Beispiel beim Waschen. Dass der Waschvorgang die

Umwelt belastet, ist bekannt. Zwar tragen

fortschrittliche Waschmaschinenhersteller dem

ökologischen Aspekt zunehmend Rechnung, doch

am meisten nützt die richtige Bedienung. Was

das heisst, erfahren Sie in unserem Beitrag auf

Seite 11.

Als Beilage finden Sie im Heft das dritte eXtra

dieses Jahres, diesmal zum Thema «wohnen &

Frauen». Das bedeutet nun aber nicht, dass sich

der Inhalt nur an unsere Leserinnen richtet. Wie

Frauen unter sich leben, dürfte auch Männer

interessieren.

Ich wünsche Ihnen frohe Festtage und hoffe, Sie

auch im neuen Jahr als Leserinnen und Leser

begrüssen zu dürfen.
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